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Herzlich Willkommen und Glückauf in der documenta 
Stadt Kassel zur diesjährigen Grubenwassertagung kas-
sel22. Wir freuen uns, dass Sie den Weg hierher gefunden 
haben und dass Sie mit uns gemeinsam über das Thema 
Grubenwasser diskutieren wollen. Unser Anliegen ist es, 
alle Akteure zum Thema an einen Ort zu bringen, um un-
gezwungen zu debattieren und sich bei Kaffee oder Tee 
kennenzulernen. Unsere diesjährigen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen kommen aus den verschiedensten Berei-
chen: Wissenschaft, Ingenieurwesen, Politik, Bergbau, 
Umweltaktivismus oder Genehmigungs behörde. 
   Die Idee zur kasselxx reifte in den vergangenen Jahren 
auf den internationalen IMWA Konferenzen, wo in der 
Regel ein buntgemischtes Publikum zusammenkommt 
und sich gegenseitig austauscht. Wir nennen es die IMWA 
Familie, und wie in jeder Familie ist man nicht unbedingt 
einer Meinung – bleibt aber gleichwohl ein Familienmit-
glied. Lassen Sie uns zur kassel-Familie werden. 
   Wir wünschen Ihnen, und uns, eine bereichernde Ta-
gung und danken Ihnen, unseren Sponsoren und Unter-
stützern dafür, dass Sie die kassel22 möglich machen.

Glückauf!

2 Christian Wolkersdorfer Elke Mugova



Die RAG arbeitet als Berg-
bauunternehmen auch 
weit nach Beendigung der 
Steinkohlenproduktion an 
nachhaltigen Lösungen 
für die Nachbergbau-
zeit. Zu den Aufgaben 
der RAG zählen das 
kontrollierte Ableiten des 
Grubenwassers aus still-
gelegten Bergwerken, das 
Management von Ober-

昀ächenwasser in Berg-
senkungsbereichen sowie 
das Pumpen, Überwachen 
und Reinigen von Grund-
wasser an ehemaligen 
Kokereistandorten. 
Oberstes Gebot sind da-
bei der Schutz des Trink-
wassers und der Umwelt 
- in ehemaligen Bergbau-
regionen, in denen auch 
wir gerne leben wollen. RAG Aktiengesellschaft

Im Welterbe 10
45141 Essen

E-Mail: info@rag.de
Internet: www.rag.de
Besuchen Sie uns auf 

Facebook.

Für eine lebenswerte Region

Sponsor Platin
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Sponsor Gold



Sponsoren Gold

Den Wandel
anpacken

Master of Engineering: 
Geoingenieurwesen und Nachbergbau

Der deutschlandweit einzig-
artige Master-Studiengang 
Geoingenieurwesen und Nach-
bergbau bildet Ingenieurin-
nen und Ingenieure dafür aus, 
in verantwortlicher Position 
die komplexen Vorgänge der 
Bergwerksschließung sowie 
der Nachsorge zu planen und 
durchzuführen. Das Studium 
kombiniert naturwissenschaft-
liche und technische Qualifi-
kationen an der Schnittstelle 
Bergbau-Markscheidewesen/
Vermessung-Geotechnik.

Studiendauer: 
6 Semester (Teilzeit-Studium), 
auch in 4 Semestern studierbar

Studienbeginn: 
zum Wintersemester

Der Bedarf an Fachkräften ist 
gegenwärtig groß und wird 
in den nächsten Jahren noch 
deutlich zunehmen. 

Absolventinnen und Absol-
venten haben daher ausge-
zeichnete Job-Perspektiven, 
etwa in Behörden (Bergämter, 
Umweltämter, Bauordnungs-
ämter), Firmen des Bergbaus, 
Erd-, Grund- und Spezialtief-
baus, bei einschlägigen Inge-
nieurbüros sowie in Bohr- und 
Tunnelbaufirmen.

www.thga.de
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Programmkomitee
Olaf Alisch 
Verband Bergbau, Geologie und Umwelt 
 
Nils Hoth 
TU Bergakademie Freiberg 
 
Elke Mugova 
Forum Bergbau und Wasser 
 
Bastian Reker 
Technische Hochschule Georg Agricola 
 
Christine Stevens 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie 
 
Stefan Wohnlich 
Ruhr Universität Bochum 
 
Christian Wolkersdorfer 
Tshwane University of Technology
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Organisationsteam
Tagungsleitung 
 
Christian Wolkersdorfer 
SARChI Chair for Mine Water Management 
Department of Environmental, Water and Earth Sci-
ences, Tshwane University of Technology, Private Bag 
X680, Pretoria, 0001, Südafrika 
+49 160 212 7511 | christian@wolkersdorfer.info 
 
Elke Mugova 
Technische Universität Bergakademie Freiberg, Lehr-
stuhl für Hydrogeologie und Hydrochemie, Gustav-
Zeuner-Str. 12, 09599 Freiberg/Sachsen 
+49 1520 886 0926 | elke.mugova@grubenwasser.org 
 
Tagungsorganisation 
 
Karoline Wolkersdorfer 
wolke events 
Alte Eppelheimer Str. 82, 69115 Heidelberg 
+49 1768 257 2727 | karoline@wolkersdorfer.info



Sponsoren und Partner
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RAG AG Essen 
UIT GmbH Dresden 
CDM Smith Bochum 
Technische Hochschule Georg Agricola Bochum 
Acchoda Seligenporten 
Watergenics Berlin 
VBGU Berlin 
Huesker GmbH Gescher 
DMT Essen 
Intuit By Touch Pretoria 
TU Bergakademie Freiberg Freiberg 
Tshwane University of Technology Pretoria 
International Mine Water Association Denver CO 



6. September 2022 
9:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Tagungszentrum Gegenbauer, Raum 107 
 
Prof. Dr. habil. Christian Wolkersdorfer 
Elke Mugova M. Sc. 
 
Inhalt 
 

Einführung 
Mastervariablen (pH, Redox) 
Pyritverwitterung 
Verwitterungskinetik und Rechenbeispiel 
Sekundärminerale 
Acidität & Alkalinität 
Chemische Thermodynamik
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Kurs Grubenwasserchemie



Kurs Grubenwasserreinigung

10

8. September 2022 
9:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Tagungszentrum Gegenbauer, Raum 107 
 
Prof. Dr. habil. Christian Wolkersdorfer 
Elke Mugova M. Sc. 
 
Inhalt 
 

Einführung 
Terminologie & Vorgehensweisen 
Aktive Grubenwasserreinigung 
Passive Grubenwasserreinigung 
Berechnungsbeispiel 
Blick in die Zunkunft
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Tagungsprogramm 7. September
Zeit Raum 110
08:00 –  
    08:10

Christian Wolkersdorfer 
Begrüßung

08:10 –  
    08:30

Stefanie Walter Die gesell-
schaftliche Wahrnehmung 
gegenüber Grubenwasser – 
Herausforderungen und 
Chancen 

08:30 –  
    08:50

Nele Pollmann Auswirkun-
gen von klimatischen  
Faktoren auf Grubenwasser

08:50 –  
    09:10

Susann Wilhelm Wasser-
haushaltssanierung im  
Lausitzer Braunkohlerevier 
unter Berücksichtigung  
von Klimawandel und  
Kohleausstieg

09:10 –  
    09:35

Kaffeepause

Abstracts Raum 110 

Abstracts Raum 115

Vorsitz 1 s. Seite 16

Vor Nutzung der QR-
Codes bitte in Ihr Conf-
Tool einloggen.



Tagungsprogramm 7. September
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Zeit Raum 110 Raum 115
09:35 – 
   09:55

Peter Lehnert Ewigkeitslas-
ten und Risiken durch Alt-
bergbau und Flutung der 
Saargruben

Timm Wunderlich Quartiers-
lösungen mittels Wärme aus 
Grubenwasser

09:55 – 
   10:15

Maria Ussath Die Zeit läuft 
– Grubenwasseranstieg in 
Lugau/Oelsnitz

Rolf Schiffer Möglichkeiten 
der Inwertsetzung und 
nachhaltigen Nutzung des 
Energiepotentials von He-
bungswasser

10:15 – 
   10:35 

Bernd Bräutigam Planung 
und Umsetzung der Gruben-
entwässerung des ersten 
Braunkohlentagebaus in Pa-
kistan/Tharwüste

Dmytro Rudakov Ein Verfah-
ren zur Bewertung und Vor-
einstufung des geother- 
mischen Potenzials still-
gelegter Bergwerke am Bei-
spiel des Ruhrreviers

10:35 –  
   10:55 

Sven Arnold Wasser – kom-
plexe Aufgaben bei der 
bergrechtlichen Nachsorge 
am Beispiel eines zentralen 
Standortes der früheren 
Kohleveredlung in der Lau-
sitz – Schwarze Pumpe

Lukas Oppelt Effektive ener-
getische Nutzung von Gru-
benwasser durch opti - 
miertes Wärmeübertrager-
design

10:55 –  
   11:20

Kaffeepause

Vorsitz 2 Vorsitz 3
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Tagungsprogramm 7. September
Zeit Raum 110 Raum 115
11:20 – 
   11:40

Michael Denneborg Vor-
schläge für ein revierweites 
Monitoringkonzept der Gru-
benwasserflutungen ehema-
liger Steinkohlenbergwerke 
im Ruhrgebiet

Traugott Scheytt MineATES 
– Nutzung von Grubenwas-
ser für die Speicherung von 
Energie (Wärme / Kälte)

11:40 – 
   12:00

Stephan Bökelmann Geo 
und IT – Praktische und sys-
tematische Gedanken zur 
Einrichtung und dem Be-
trieb zukunftsweisender 
Geomonitoringsysteme

Nils Hoth Ionenaustausch-
basierte Rückgewinnungs-
technik für Wertmetalle aus 
Grubenwässern mit komple-
xer chemischer Zusammen-
setzung – Beitrag zur 
Umweltentlastung und 
Kreislaufwirtschaft

12:00 – 
   12:20 

Kai Börsting Optimierung 
der H2S-Behandlungsstufe 
am RAG-Standort Robert 
Müser

Roland Mayer Simultane 
Produktion von Baustoffen 
und Trinkwasser aus sulfat-
haltigen Grubenwässern

12:20 – 
   13:20 

Mittagspause

13:20 – 
   13:40 

Tobias Rudolph Franziska 
Erbstollen: Ergebnisse des 
Monitorings und raum-zeitli-
che Datenanalyse

Joachim ten Thoren Regene-
rierung einer 784 m tiefen 
Grubenwassermessstelle im 
Steinkohlengebirge

Vorsitz 4 Vorsitz 5

Vorsitz 6 Vorsitz 7



Tagungsprogramm 7. September
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Zeit Raum 110 Raum 115
13:40 – 
   14:00

Ulrich Behrens Integrales 
Monitoring des Grubenwas-
seranstiegs in NRW

Elke Mugova Dichteschich-
tung in gefluteten Unter-
tagebergwerken

14:00 – 
   14:20

Wolfgang Dronia Integrales 
Monitoring für den Gruben-
wasseranstieg im Steinkoh-
lenbergbau in Nordrhein- 
Westfalen aus Sicht der 
Bergbehörde

Barbara Teichert Methan-
ausgasungen aus stillgeleg-
ten Steinkohlebergwerken: 
Differenzierung der Methan-
quelle mit Hilfe der Kohlen-
stoffisotopie

14:20 – 
   14:40

Maximilian Reuß Optische 
in-situ Überwachung einer 
reaktiven Wand zur Rei-
nigung von sauren Minen-
abwässern – Labor- und 
Modelluntersuchung

Thorben Bergmann Methan-
ausgasungen aus stillgeleg-
ten Steinkohlebergwerken: 
Modellierung des dyna-
mischen Ausgasungspoten-
tials

14:40 – 
   15:00

Henning Jasnowski-Peters 
Tracerstudien zur Bestands-
aufnahme und als Monito-
ring-Tool der Evaluation von 
Grubenwassermigration

Hendrik Geißler Innovative 
Geotextilien für die Behand-
lung von Schlämmen und 
Wasser im Bergbau

15:00 – 
   15:25

Kaffeepause
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Tagungsprogramm 7. September
Zeit Raum 110 Raum 115
15:25 – 
   15:45

Hans-Jürgen Friedrich Ab-
trennung von Arsen, Fluorid 
und von Ionen der Über-
gangsmetalle aus Gruben-
wasser der Zinnerzgrube 
Ehrenfriedersdorf

Martina Gielgen Das Salzlö-
sungsmonitoring der 
Schachtanlage Asse II – Ein-
blicke in das Über-
wachungsprogramm

15:45 – 
   16:05

Marlies Grimmer Hydrogeo-
chemische Charakterisie-
rung der Teilwasserkörper 
der Zinnerzgrube Ehrenfrie-
dersdorf als Basis für lang-
fristige Wasserbehandlung

Ulrich Schkade Ringversuch 
zur Bestimmung natürlicher 
und künstlicher Radio-
nuklide in hochsalinaren Lö-
sungen aus der Schacht- 
anlage Asse II

16:05 – 
   16:25

Thomas Heinze Analyse 
eines Temperaturtiefenpro-
fils

Nikolaus Linder Ein 
Schachtkopf als Überlauf-
bauwerk – Sicherung eines 
Luftschachtes in Witten

16:25 – 
   16:45

Thorsten Gökpinar Tauch-
fahrten in geflutete Berg-
werksschächte 2.0

16:45 – 
   17:05

NN Grubenwasserhebewerk 
Bergkamen – Architektur für 
eine Ewigkeitsaufgabe

17:05 – 
   17:15

Elke Mugova 
Verabschiedung – danach Ahle Wurst & Co

Vorsitz 8 Vorsitz 9



Posterbeiträge

Sitzungsleitungen
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Foyer vor Raum 110
Till Genth 
Evaluation der Durchlässigkeit des Deckgebirges im Rahmen des ge-
planten Grubenwasseranstiegs an der Ruhr – die Emscher Formation 
im Fokus
Mareike Bothe-Fiekert 
Historische Bergbauinfrastruktur als Chance für die regionale Wasser- 
und Energieversorgung im Harz
Nils Schlatter 
Innovative Feldmethode zur quantitativen hydrochemischen Analyse 
von Grubenwasser
Elke Mugova, Christian Wolkersdorfer, Stefanie Walter 
„Grubenwasser ist dreckig“ – Meinungen zu Grubenwasser in der deut-
schen Bevölkerung

Vorsitz 1 Raum 110 8:10—9:10 
Christian Melchers

Vorsitz 2 Raum 110 9:35–10:55 
Elke Mugova

Vorsitz 3 Raum 115 9:35–10:55 
Stefanie Walter 

Vorsitz 4 Raum 110 11:20–12:20 
Georg Wieber 

Vorsitz 5 Raum 115 11:20–12:20 
Roy Wings

Vorsitz 6 Raum 110 13:20–15:00 
Jan Laubrich

Vorsitz 7 Raum 115 13:20–15:00 
Ulrich Lange 

Vorsitz 8 Raum 110 15:25–17:05 
Traugott Scheytt 
Chris Wolkersdorfer 

Vorsitz 9 Raum 110 15:25–16:25 
Mareike Bothe-Fiekert 
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Notizen



Notizen
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Save the date:30. März
2023

„Geomonitoring – Zu Wasser, zu Land und aus der Luft“
NACHBergbauzeit in NRW 2023:

Wie gelingt ein verantwortungsvoller Umgang mit den Folgen des Bergbaus? Welche 
Methoden eignen sich zum langfristigen und passgenauen Monitoring? Und wie lassen 
sich diese Methoden sinnvoll kombinieren? Bei der kommenden Fachveranstaltung 
NACHBergbauzeit in NRW am 30. März 2023 stehen diese Fragen im Mittelpunkt. Bereits 
zum achten Mal veranstalten die Bezirksregierung Arnsberg und das Forschungszentrum 
Nachbergbau der Technischen Hochschule Georg Agricola (THGA) ihre gemeinsame Tagung. 
Jetzt schon einmal den Termin vormerken!

Weitere Informationen: www.nachbergbau.org





Tagungsleitung
Christian Wolkersdorfer
Elke Mugova

Anschrift
Metzgerfeld 4b
90602 Seligenporten

Kontakt
info@grubenwasser.org
www.grubenwasser.org

Organisation
wolke events
+49 1768 257 2727

Tagungszentrum Gegenbauer, im Haus der Kirche
Wilhelmshöher Allee 330, 34131 Kassel, Deutschland

Mittwoch, 6. September 2023

Donnerstag, 7. September 2023

Lehrgang Tracertechniken08:00

Freitag, 8. September 2023
Lehrgang PHREEQC08:00

Programm und Veranstaltungsort

bis zum 1. Juli 2023 unter www.kassel23.de oder QR Code

Anmeldung 

Gemeinsames Kennenlernen – Icebreakerparty18:00

mit Kaffee- und Mittagspausen
Beginn – Fachvorträge 15+5 Minuten08:00

Wir treffen uns zum Ausklang zur Ahle Wurst & Co. 17:00

Die Tagung kassel23 soll Austauschplattform sein, 
um Sie mit Ihren Kolleginnen und Kollegen in Kontakt 
zu bringen, die sich mit dem Thema Grubenwasser 
beschäftigen. 



Auf Wiedersehen bis zur 


